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Kreative Kräfte in Kanada
Auch wenn der starke Kanada-Dollar die Nachfrage bremst: Kanadas Leistungsträger 

investieren in neue Produkte. Die sollen gerade auch deutsche Besucher begeistern.

Endlich wieder ein neues Hotel auf Manitoulin Is-
land!“, freut sich Ralf Lieb. Das Manitoulin Hotel 

& Conference Centre ist die erste Hotelpremiere seit 
100 Jahren auf der größten Süßwasserinsel der Welt. 
„Wichtig für die Routenplanung unserer deutschen 
Kunden“ sei der Neuzugang, erklärt der deutsche On-
tario-Repräsentant.
Das 59-Zimmer-Haus auf der Insel im Lake Huron 
spiegelt gleich zwei Trends in Kanada wider: 

● Trend 1: Die Hotellerie investiert trotz Preisdruck 
durch den teuren Kanada-Dollar. So hat Tidan in Mont-
réal das hippe Hôtel 10 eröffnet, die Accent Inns moder-
nisieren ihre sechs Betriebe im Retro-Look und Lexing-
ton, die Resortmarke der US-Hotelgruppe Vantage, 
feiert in Windsor ihr Kanada-Debüt. Die Clique Hotels 

wollen 2014 ein zweites Flughafenhotel in Calgary eröff-
nen, die Mayfair Hotels ein neues Aparthotel hinter ih-
rem Vorzeigebetrieb Georgian Court in Vancouver.

● Trend 2: So wie das Manitoulin Hotel, das von The 
Great Spirit Circle Trail geführt wird, drängen immer 
mehr Projekte der Ureinwohner in den Markt. Gut 50 
sind es in British Columbia (BC), sogar rund 120 in 
Québec, darunter das Hôtel-Musée Premières Nations 
und das Manawan-Kulturprojekt, beide als Signature 
Experience der Canadian Tourism Commission (CTC) 
ausgezeichnet. „Wir glauben an den deutschen Markt“, 
sagt Sébastien Desnoyers, Marketing-Chef von Québec 
Aboriginal Tourism. Die First Nations in BC planen so-
gar eine Online-Kampagne mit der CTC und kleinen 
deutschen Spezialveranstaltern.� HMJ


